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Liebe Schwestern und Brüder!

Im heutigen Evangelium begegnen wir einer 
Szene, die uns zum Nachdenken anregt: Jakobus 
und Johannes, zwei der engsten Jünger Jesu, 
bitten ihn um besondere Ehrenplätze in seinem 
Reich. Sie streben, wie viele Menschen es tun, 
nach Macht und Anerkennung. Doch Jesus nutzt 
diese Anfrage, um eine grundlegende Wahrheit 
über das Leben im Glauben zu vermitteln: 
Wahre Größe findet sich nicht im Herrschen, 
sondern im Dienen. 

In unserer heutigen Welt sind wir oft von dem 
Gedanken geprägt, dass Erfolg und Einfluss das 
Maß aller Dinge sind. Wir sehen es in der Politik, 
in der Wirtschaft und manchmal sogar in 
unseren eigenen Gemeinschaften. Doch Jesus 
stellt dieses Denken auf den Kopf. Er sagt uns, 
dass der Größte unter uns derjenige ist, der 
dient. Er selbst ist das beste Beispiel dafür. Der 
Sohn Gottes kam nicht, um sich bedienen zu 
lassen, sondern um sein Leben für andere 
hinzugeben. 

Dies ist die eine Herausforderung, die uns alle 
betrifft – sei es in der Familie, im Beruf oder in 
der Gemeinde. Dienen bedeutet, die 
Bedürfnisse anderer über die eigenen zu stellen 
und mit Liebe und Demut zu handeln. 

In diesem Kontext können wir auch auf die 
Muttergottes schauen. Maria ist ein leuchtendes 
Beispiel für dienende Liebe. Sie hat sich bereit 
erklärt, Gottes Willen zu folgen, und durch ihren 
Dienst an Jesus und der Menschheit ein Vorbild 
für uns alle geschaffen. Ihre Hingabe und ihr 
Vertrauen sind eine Einladung, auch in unserem 

Leben den Weg des Dienens zu gehen und 
unsere Zeit, unsere Talente und unsere 
Ressourcen einzusetzen, um anderen zu helfen. 
Sei es durch kleine Gesten der Freundlichkeit, 
durch ehrenamtliches Engagement oder einfach 
durch das Zuhören und Unterstützen von 
Menschen in Not. Bitten wir Maria dafür um 
Ihre Fürsprache und Unterstützung. 

Mit diesem Wochenende beenden wir unsere 
347. Wallfahrtswoche. Allen, die zu deren 
Gelingen beigetragen haben, sei an dieser Stelle 
noch einmal herzlich gedankt! 

Ihr und Euer Pastor Thomas Jablonka  

Pfarrnachrichten 
Kirchengemeindeverband 
Benrath-Urdenbach 
Gottesdienstordnung 19. Oktober bis 3. November 2024 

29. Sonntag im Jahreskreis – Abschluss der Wallfahrtswoche: Jes 53,10-11 / Hebr 4,14-16 / Mk 10,35-45 
30. Sonntag im Jahreskreis – Weltmissionssonntag: Jer 31,7-9 / Hebr 5,1-6 / Mk 10,46-52 
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Nachrichten        

Aufruf der deutschen Bischöfe zum 
Weltmissionssonntag 2024 
Liebe Schwestern und Brüder, 

am 27. Oktober begehen wir in Deutschland den Sonntag 
der Weltmission. Er steht unter dem Motto „Meine 
Hoffnung, sie gilt dir!“ (Ps 39,8). Mit diesem Wort aus 
dem Psalm 39 lässt sich auch die Grundhaltung vieler 
Frauen auf den pazifischen Inseln beschreiben. Sie wissen 
sich von Gott getragen und können so – trotz vieler 
Alltagsprobleme und einer systematischen 
Benachteiligung – ihr Engagement voller Hoffnung in das 
kirchliche und gesellschaftliche Leben einbringen. 

Zum Sonntag der Weltmission stellt uns das Hilfswerk 
missio einzelne Frauen aus dieser Region vor, die aus dem 
Glauben heraus Antworten auf die vielen bedrängenden 
Herausforderungen in ihrem Leben geben. So führen sie 
zum Beispiel Alphabetisierungskurse durch, vermitteln 
medizinisches Basiswissen und klären andere Frauen über 
ihre Rechte auf. Misshandelten Frauen und Kindern 
bieten sie Schutz in sogenannten „Safe Houses“. 

Die Spenden, die am Sonntag der Weltmission gesammelt 
werden, kommen solchen missionarischen Initiativen 
zugute. Sie bedeuten konkrete Hilfe für Menschen, die im 
Glauben verwurzelt sind und sich für andere einsetzen. 
Wir bitten Sie: Unterstützen Sie unsere Schwestern und 
Brüder durch Ihr Interesse, Ihr Gebet und eine großzügige 
Spende bei der Kollekte am kommenden Sonntag der 
Weltmission. Dafür danken wir Ihnen herzlich. 

Augsburg, den 22. Februar 2024 
Für das Erzbistum Köln + Rainer Maria Card. Woelki 
Erzbischof von Köln 

Spenden für den Weltmissionssonntag können Sie gerne 
per Überweisung unter dem Verwendungszweck 
„Weltmissionssonntag“ auf das Konto missio Aachen; 
IBAN DE23 3706 0193 0000 1221 22, BIC GENODED1PAX 
oder unter www.missio-hilft.de/wms-spende. 
Für alle Spenden ein herzliches Vergelt’s Gott! 

347. Wallfahrt zur Schwarzen Muttergottes von Benrath 
vom 13. bis 20. Oktober 2024 

Am Samstag, den 19. Oktober, 
laden wir um 19.00 Uhr zu 
einem festlichen 
Marienkonzert in St. Cäcilia 
ein. Das Vokalensemble 
„Sorelle & Fratelli“ präsentiert 
Vertonungen zu den 
verschiedenen Seiten Mariens 
über Zeit, Kulturen und 

Konfessionen hinweg. Der Eintritt ist frei. 

Am Sonntag, den 20. Oktober, laden wir zum Abschluss 
der Wallfahrtswoche herzlich ein zu einer Festmesse um 
11.00 Uhr in St. Cäcilia. 

„Kirche kunterbunt“ für Familien 

Die nächste „Kirche 
kunterbunt“ findet am 
Sonntag, den 
3. November, von 14.00 
bis etwa 16.30 Uhr im 
Matthäus-Haus in Garath 

(René-Schickele-Str. 4) satt. Dieses Mal dreht sich alles 
um das Thema: „Gott liebt bunt“.  

„Kirche kunterbunt“ ist Kirche für Kinder und 
Erwachsene. Als Familie kann man entdecken, dass Kirche 
auch anders sein kann. Gemeinsam finden wir in 
Workshops heraus, dass biblische Themen auch heute 
noch Spaß machen und uns viel sagen können. „Kirche 
kunterbunt“ ist kreativ und lebendig! Wir gestalten 
„Kirche kunterbunt“ gemeinsam mit der 
Kirchengemeinde St. Matthäus und der evangelischen 
Gemeinde in Garath/Hellerhof. 

Das Treffen geht zweieinhalb bis drei Stunden und ist für 
Familien mit Kindern von zwei bis zwölf Jahren. Nach 
einer Ankommens-Zeit gibt es einen kurzen Einstieg ins 
Thema. Im Anschluss gibt es verschiedene Workshops, 
um sich mit dem Thema zu beschäftigen. Danach feiern 
wir zusammen Gottesdienst und enden mit einem 
gemeinsamen Imbiss. Wir freuen uns auf euch!! 

Bei (Rück-)Fragen oder für weitere Infos wenden Sie sich 
bitte an Anne Kricheldorf, anne.kricheldorf@kkbu.de oder 
0171 9570926. 

Handarbeitsnachmittag der Frauen von Herz Jesu 

Die Frauen von Herz Jesu laden herzlich ein zu einem 
Stick-/Strick- und Häkelnachmittag. Bringen Sie gerne Ihre 
Handarbeit mit, es darf aber auch gerne einfach nur 
„geklönt“ werden. Wir treffen uns bei einem Glas 
Federweißer am Mittwoch, den 23. Oktober, ab 
17.00 Uhr im Anbau des Pfarrhauses in Urdenbach. Jede 
und jeder ist herzlich willkommen. Gaby Dippel steht uns 
bei den Handarbeiten mit Rat und Tat zur Seite. Für das 
Team der Frauen von Herz Jesu, Christel Arndt 
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ErlebniSTanz – die etwas andere Art zu tanzen! 

Der Tanztreff am Mittwoch, den 23. Oktober, von 
15.00 bis 16.30 Uhr im Cäcilienstift muss leider entfallen. 
Der nächste Termin ist am Mittwoch, den 13. November, 
von 15.00 bis 16.30 Uhr. 

Schnuppern und Einstieg sind jederzeit möglich! 
Anmeldung bitte bei Lia (Tanztrainerin) unter 
info@atanz.de. 

Allerheiligen und Allerseelen im Seelsorgebereich 

An Allerheiligen und Allerseelen gedenken wir auch in 
diesem Jahr wieder unserer Verstorbenen. 

Am Freitag, den 1. November, feiern wir in Benrath im 
Anschluss an die Heilige Messe um 11.00 Uhr in St. Cäcilia 
eine Andacht zum Totengedenken mit anschließender 
Segnung der Gräber auf dem Pfarrfriedhof. 

In Urdenbach feiern wir um 15.00 Uhr vor der 
Friedhofskapelle eine Andacht zum Totengedenken mit 
anschließender Gräbersegnung auf dem Pfarrfriedhof. 

Am Samstag, den 2. November, feiern wir die 
Sonntagvorabendmesse um 17.00 Uhr in Herz Jesu als 
Requiem für alle Verstorbenen des vergangenen Jahres 
aus unseren Pfarrgemeinden. 

Allerheiligen auf dem Nordfriedhof – Helfende gesucht 

Am Freitag, den 1. November, wird der Nordfriedhof 
wieder zu Allerheiligen illuminiert. Dazu gibt es ab 
13.00 Uhr ein vielfältiges Rahmenprogramm. Viele 
hundert Menschen besuchen an diesem Tag den Friedhof. 
Veranstalter ist die Stadt Düsseldorf. Als Kirchen 
beteiligen wir uns unter anderem mit zwei Ständen. In 
diesem Jahr haben wir uns neu aufgestellt. Um als 
Kirchen präsent sein zu können, brauchen wir Ihre/Eure 
Unterstützung. 

Stand Haupteingang und Ulmenstraße – Aufgaben: 

 mit vorbeikommenden Menschen ins Gespräch 
kommen zu den Themen, über die sie sprechen 
wollen 

 Verteilen einer Postkarte mit dem Hinweis auf 
evangelische und katholische Angebote (Sterben, Tod 
und Trauer sowie eines Grabsegens To Go) 

 Begleiten von Menschen zum Hochkreuz (Ort zum 
Kerzenaufstellen) 

 Zusätzlich an der Ulmenstraße: Kaffee kochen und 
verteilen am Kaffeemobil EVI.  

Was bringen Sie mit? 

Offenheit, die Fähigkeit, mit Menschen ins Gespräch zu 
kommen, Frustrationstoleranz gegen zwischenzeitlichen 
Leerlauf oder Ablehnung, Freude an der Spontanität 

 

Was bieten wir?:  

Ein nettes Team, spannende und interessante 
Begegnungen sowie die Möglichkeit, am 
Rahmenprogramm teilzunehmen  

Sie wollen mitmachen? Dann melden Sie sich gerne bis 
zum 23. Oktober beim Stadtdekanat Düsseldorf unter 
info@katholisches-duesseldorf.de oder 0211 9010230. 

Herzlichen Dank für Ihr Engagement! 

Zusätzlich sucht das Team des Nordfriedhofs für 
folgende Aufgaben am 1. November noch helfende 
Hände: 

- 09.00 bis 11.00 Uhr Aufbau der Stände am 
Haupteingang  
- 16.30 bis 20.30 Uhr Bewachung der Strahler am 
Hochkreuz und Feld 72  
- 16.30 bis 20.30 Uhr Bewachung der Strahler in Feld 62  
- 17.00 bis 20.00 Uhr Koordination der Musiker mit den 
Führungen Mausoleum Degelstein Feld 74  
- 17.00 bis 20.00 Uhr Koordination der Schauspieler mit 
den Führungen Mausoleum Heynen Feld 73  

Wenn Sie mithelfen wollen oder Fragen haben, wenden 
Sie sich gerne an das Team des Norfriedhofs. Kontakt: 
Stefan Süß, 0211 8994867 und 
stefan.suess@duesseldorf.de.  

 

Einmal zum Nordkap und wieder zurück 

Die Kolpingsfamilie Benrath lädt herzlich ein zu einem 
Vortrag am Montag, den 4. November, um 19.30 Uhr im 
Cäcilienstift (Paulistraße 3). Kerstin von Kannen und 
Birgitt Pohler berichten von ihrer Erlebnisreise mit einem 
Kreuzfahrtschiff. Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen! 
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Wir freuen uns auf Sie! Singen Sie mit … 

Vokalensemble Rejoice! (Proben mittwochs, 
ab 20.00 Uhr im Cäcilienstift, Paulistraße 3) 
The Singing Class (Proben dienstags, 
ab 20.00 Uhr im Cäcilienstift, Paulistraße 3) 
Singen vor der Messe: 
Samstags, ab 16.30 Uhr in Herz Jesu (Orgelempore) 
Sonntags ab 10.30 Uhr in St. Cäcilia (Orgelempore) 

Kontakt: Seelsorgebereichsmusiker Nick Goudkuil 
(nick.goudkuil@kkbu.de)  

Die nächste Telefonsprechstunde von Pastor Jablonka ist 
am Donnerstag, den 31. Oktober, jeweils von 16.30 bis 
17.30 Uhr. Er ist erreichbar unter 0211 719393. 

Krankenkommunion 

Wenn Sie die Krankenkommunion empfangen möchten, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter 0211  719393 oder 
über pastoralbuero@kkbu.de im Pastoralbüro. 

Verstorbene           

Wir bitten um ein Gebet für unsere Verstorbenen. 
Sie mögen ruhen in Frieden. 

Wir freuen uns auf Sie – 
werden Sie Teil unseres Teams!  

Staatlich anerkannte:r Erzieher:in / 
sozialpädagogische Fachkraft in Voll- oder Teilzeit 
m/w/d – ab sofort. 
Unser Team im katholischen Familienzentrum St. Cäcilia 
am Mönchgraben ist hoch engagiert, sehr aufgeschlossen 
und freut sich immer auf frische Ideen und kreativen 
Input. Hier können Sie Ihren Erzieher-Beruf neu erleben 
und auch in Fortbildungen Ihr Wissen stetig erweitern. Sie 
können eigene Ideen und Stärken einbringen, sich mit 
Kolleginnen und Kollegen austauschen. Bei uns macht die 
Arbeit mit den Kindern wirklich Spaß. Wir betreuen 
Kinder von vier Monaten bis sechs Jahren. Inklusive 
Betreuung ist für uns ebenso eine Selbstverständlichkeit 
wie familiäres Miteinander. 
In unserem Familienzentrum ist uns eine vertrauensvolle 
und partnerschaftliche Zusammenarbeit mit den Familien 
besonders wichtig. Unser katholisches Profil liegt uns am 
Herzen. Informieren Sie sich über unsere Einrichtungen 
unter 
https://www.kkbu.de/ueber-uns/kindertageseinrichtungen/. 

Oder besuchen Sie uns (Am Mönchgraben 47) und 
machen sich selbst ein Bild. Sie erhalten eine unbefristete 
Anstellung mit einer Vergütung nach KAVO (EG S8a) in 
Anlehnung an TVÖD, 30 Tage Urlaub sowie eine kirchliche 
Zusatzversorgung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an: 
KGV Benrath-Urdenbach, Claudia Steiger, Hauptstraße 12, 
40597 Düsseldorf oder claudia.steiger@erzbistum-
koeln.de. 

 

Leitung Kita St. Cäcilia Paulistraße in Vollzeit 
m/w/d – ab sofort. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
engagierte, selbständige, erfahrene Kita Leitung (m/w/d) 
in Vollzeit (39 Stunden) für unser 3-gruppige kath. 
Kindertagesstätte St. Cäcilia, (Paulistr. 4, 40597 
Düsseldorf) Die vollständige Stellenausschreibung finden 
Sie in den Schaukästen und unter 
https://www.kkbu.de/aktuelles-events/stellenausschreibungen/.  

Interesse? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
per E-Mail an unsere Verwaltungsassistenz 
Claudia Steiger unter Claudia.Steiger@erzbistum-koeln.de 

Fragen 
beantwortet Ihnen Frau Steiger gerne unter 
Claudia.Steiger@erzbistum-koeln.de oder 0211 719393. 

 

Die aktuelle 
Gottesdienstordnung 
(19. Oktober bis 
3. November 2024) 
finden Sie hier.  

Die nächsten 
Pfarrnachrichten 
erscheinen zum 
Wochenende 
2./3. November 2024. 

Wir wünschen Ihnen 
und Euch schöne 
Herbsttage! 

Ihr und Euer Team Pastoralbüro 
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